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André K. aus Leipzig

Mit dem Begriff „Finanzielles Leitbild“ konnte ich 

am Anfang nichts anfangen. Nach den ersten Ter-

minen habe ich schnell festgestellt, dass es eine 

ganz andere Art der Beratung ist und meine Ziele 

und Bedürfnisse im Vordergrund stehen.

Das war mir auch wichtig, denn auf den letzten 

Metern meines Berufslebens möchte ich keine 

falschen Entscheidungen treffen und vor allem 

sollen dabei meine Interessen umgesetzt werden. 

Das wurde mit dem Finanziellen Leitbild erreicht. 

Auf einem Bild seine Gesamtsituation zu sehen 

ist einzigartig. Vielen Dank! Jetzt bin ich gespannt, 

wie sich das Bild in den nächsten Jahren entwickelt 

und ob alles eintrifft.

E I N S E L B ST B EST I M M T E R ES L E B E N 

B E D E U T E T, S I C H S E I N E R 

ZU W E R D E N U N D D I E 

D E F I Z I T E ZU V E R R I N G E R N.

Potenziale 
bewusst 

Auf den Punkt 
gebracht
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Harald Beintze
Der Unternehmer

OKTOBER

1988 
BAMBERG

Der Sprung in die Selbstständigkeit – 
Ausbildung im Finanzbereich bei der 
Unternehmensgruppe SATURN.

MAI

1990 
LEIPZIG

Aufbruch in ein neues Zeitalter 
Neue Managementerfahrungen sammeln – 
Aufbau der Vertriebsdirektor für die Unter-
nehmensgruppe SATURN von Mai 1990 bis 
Juli 1995. Die Direktion hatte zeitweise mehr 
als 300 Mitarbeiter in Leipzig. 

JULI

1995 
GRÜNDUNG DES 
EIGENEN 
UNTERNEHMENS

Nach zahlreichen Weiterbildungen und mit reichlich 
Erfahrungen wird es Zeit das Wissen im eigenen 
Unternehmen einzubringen. Die ICC – Immobilien & 
Capital Consult GmbH wird gegründet. 

Die Mission: Investoren den Zugang 
zu Märkten und Anlagemöglichkeiten 
zu ermöglichen, die normalerweise 
nur den Institutionellen Anleger vor-
behalten waren.
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1999 
RISIKO-
MANAGEMENT

… wird immer wichtiger
Auf der einen Seite stehen die Vermögensanlagen 
und auf der anderen Seite stehen die Fähigkeiten 
Geld zu verdienen. Das eine bedingt das andere. 
Zu diesem Zweck wurde die Dr. Pestel Risiko- und 
Versicherungsmanagement GmbH von mir mit-
gegründet. Bis heute ist das Risikomanagement 
essenziell und ein Ruhekissen, mit Blick auf die 
Vermögenswerte.

… in der Portfolioverwaltung
Es entsteht eine enge Zusammenarbeit mit der Ser-
vicegesellschaft des Bankhauses Metzler. Die Fonds-
gebunde Vermögensverwaltung wird in eine neue 
Dimension gehoben. Erstmals ist es möglich, in einem 
Depot alle Risken- und Chancenprofile, sowie eine 
kostengünstige Depotverwaltung anzubieten, die 
zu diesem Zeitpunkt nahezu einzigartig ist. 

2001 
TECHNOLOGISCHE 
REVOLUTION

2003 bis

2006
BETRIEBSWIRT-
SCHAFTLICHE 
WEITERBILDUNG 

Wissen wird zunehmend wichtiger. Die Möglichkei-
ten in der Finanzbranche, mit der Verbindung zum 
Immobilienmarkt, den Finanzierungsvarianten und 
den Unternehmensbeteiligungen sind vielfältig. Die 
Diversifikation von unterschiedlichen Anlageklassen 
verringert das Risiko und erhöhet die Wertsteige-
rung. Risikomanagement sorgt für Ruhe im Portfolio.

2012 bis

2021
HB-CONSULTING

Das Unternehmertum benötigt immerzu neue Impulse. 
Parallel zu meiner Gesellschafter- und Geschäftsführer-
tätigkeit möchte ich die Branche verändern und den 
Horizont bei Geschäftspartnern erweitern. Die Phase 
als Impulsgeber habe ich ab 2012 ausgelebt. Häufig sind 
Unternehmer betriebsblind, weil sie im Tagesgeschäft 
gefangen sind. Neue Impulse schaffen neue Sichtweisen. 
Es ändern sich Ansatzpunkte und es entstehen neue 
Möglichkeiten.  

2013
UMBRUCH IN DER 
FINANZBRANCHE

Der Gesetzgeber beschließt neuen Zulassungs- 
voraussetzungen für die Finanzbranche. Es 
werden Gewerbezulassungen und Erlaubnisse 
für die einzelnen Bereiche wie Finanzanlagen, 
Finanzierungen, Immobilien, Versicherungen 
verlangt. Das Ziel der Gesetzgeber: Die Branche 
soll zukünftig an Qualität uns Seriosität gewinnen. 
Für mich ein klarer Zugewinn, denn alle Voraus-
setzung können erfüllt werden. 

2012 
ZUKUNFT

… in eine Dimension beginnt
Der Auslöser war die Finanzkrise 2008. Nach der Finanz-
krise ist das Vertrauen in die Finanzmärkte und die Branche 
schwer beschädigt. Ich versuchte mich neu zu enddecken 
und einen neuen Sinn in meiner Tätigkeit zu finden. Das war 
nicht einfachen. Die Herausforderung war gewesen, weg 
von Produkten und hin zu einer qualitativ hochwertigen 
Beratung mit System und einer einzigartigen Strategie. 
Es musste eine Entscheidung getroffen werden. Eine Ent-
scheidung für eine „neue“ Welt und weg von einer „alten“ 
Welt. Der Wandel sollte 360Grad sein, damit die Abhängig-
keit von den Produktgebern aufgelöste werden konnte. Die 
Suche und das Forschen nach einer Lösung waren nerven-
aufreibend und beschwerlich, aber letztendlich erfolgreich.

…  und neue Möglichkeiten
Es folgen zahlreiche Weiterbildungen und Zusammen-
arbeit mit Gesellschaften, die innovative und bewährte 
Produktlösungen nach Deutschland bringen:
•	 Templeton Investment (New York, USA)
•	 Pioneer Investment (Bosten, USA)
•	 Threadneedle Investment (London)

AB

1998 
 INNOVATIONEN
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2013 
PETERSMANN-
 INSTITUT 

Gründungsgedanke für eine 

erfolgreiche Zukunft
Gründungsmitglied Petersmann Institut 
und von 2013 bis 2017 in den ersten 
Entwicklungsschritten mitgewirkt. 

2018
START IN EINE
NEUE ÄRA

Alle Systeme werden umgestellt und neu belegt. Eine 
Transformation, die mich die folgende Jahre beschäftigt 
und nachhaltig prägt. Aus der Vermögensberatung wird 
zunehmend und konsequent ein Beratungsunterhemen 
mit Fachabteilungen für die einzelne Vermögensthemen. 
Wobei die Fachabteilungen größtenteils an Kooperations-
partner ausgegliedert werden, damit die Beratungs-
neutralität gewährleistet werden kann.

2020
CORONA 

… und neue Erkenntnisse
Corona führt zu zwischenzeitlichen Irritationen und zu 
Unsicherheiten. Aber, in jeder Krise gibt es auch Chan-
cen. Die Zeit, in der wir mit angezogener Handbremse 
arbeiten, wird für die Neuausrichtung und Verschmelzung 
der beiden Unternehmen genutzt. Aus der ICC – Immo
bilien Capital Consult GmbH und der Dr. Pestel Risiko- 
und Versicherungsma-nagement GmbH wird die Dr. 
Pestel Finanzplanung GmbH. In dieser Phase übernehme 
ich die Mehrheiten als Gesellschafter und Geschäfts-
führer. Die Weichen für die Weiterentwicklung werden 
gestellt und gesichert. Die Transformation ist ein zu-
kunftsweisender Schritt.  Die Reise beginnt. 

2021 und

2022 
HUMANKAPITAL 
STÄRKEN

Nach dem Motto „Humankapital 
stärken“ setze ich mich noch einmal 
auf die Schulbank. Von den eigenen 
Mitarbeitern erwarte ich Engage-
ment und Weiterbildung in das eige-
ne Humankapital, das war ein guter 
Zeitpunkt als Vorbild voranzugehen. 
Die Ausbildung endet mit dem 
Bachelor zum Professionell Financial 
Service Advisor. 

2022 bis 

heute
Nichts ist so sicher wie der Wandel
Nach über 30 Jahren Erfahrungen und Erkenntnissen 
ist die Neugier ungebrochen. Fast täglich ergeben sich 
neue Situationen. Ein stetiger Flow, der mich immer 
begleitet, sorgt für Anpassungen und Weiterentwicklung. 
Davon profitieren unsere Mandanten und letztendlich 
auch wir als Unternehmen. Auf der Höhe der Zeit zu 
bleiben und einen Vorsprung herauszuarbeiten, ist 
ein stetiger Prozess, der dafür sorgt, dass wir morgen 
besser sind als heute. 
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Geld ist 
kein Ziel – 
sondern ein 
Werkzeug 
für mehr 
Lebensqualität.
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Zertifikate
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für die SATURN 
Unternehmensgruppe 
Bamberg, 1988–1995

Themen: 
•	 Vertriebsansätze im Kapitalmarkt
•	 Sinnvolle Gestaltungsmöglichkeiten für private- und betriebliche Vorsorge
•	 Vermögensaufbau mit Einbeziehung von mehreren Assetklasse
•	 Steuerliche Gestaltungsmöglichkeiten mit Gewerbeimmobilienfonds
•	 Aufbau, Management und Organisation von Mitarbeiterstrukturen

für die College Concept GmbH
Berlin, 2003 

Thema: Rechtliche Grundlagen, Formen und Inhalte der Geld- 
und Kapitalmarktgeschäfte

für Sachwert-Center
Berlin/Bamberg, 2009–2010

Thema: Solar – eine intelligente Strategie für eine sichere Zukunft

für die PROJECT Investment
2011 bis 2015

Thema: Alternative Immobilienbeteiligungen 
am deutschen Kapitalmarkt

Lehraufträge
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Seit ich mich 2013 
dazu entschlossen 
habe, mein eigenes 
finanzielles Leitbild 
zu entwickeln, lebe 
ich ruhiger und deut-
lich zielgerichteter – 
mit Klarheit, Sicherheit 
und dem Gefühl, 
meine Zukunft aktiv 
zu gestalten.

Meine persönlichen Erfahrungen 
mit dem Finanziellen Leitbild:

20 21



Erfahrungs- 
berichte

Das Finanzielle Leitbild geht auf jede 

Lebenssituation ein und passt sich 

stets an. Sie helfen einen erstmal das 

eigene Leben in den Griff zu bekom-

men und seinen Wert zu erkennen und 

diesen zu erweitern.
Herr Steven R., Leipzig

Herr Beintze hat mich zu meiner vollsten Zufrieden-

heit beraten. Ich fühlte mich verstanden und seine 

Unterstützung gab mir ein sicheres Gefühl mein 

Vorhaben umzusetzen. Vielen Dank!
Carmen S., Leipzig

Sehr gute Unterstützung. Hatte vorher sehr schlechte 

Erfahrungen mit Finanzberatern gemacht, die einem 

provisionsbasierte Policen unterjubeln und auf Fragen 

zur ganzheitlichen Betrachtung nicht aussagefähig 

sind. Die Kolleginnen und Kollegen von Dr. Pestel Finanz-

planung drehen das komplett herum. Hier stehen der 

Mensch und seine Bedürfnisse im Vordergrund daraus 

leiten sich dann fundierte finanzielle Empfehlungen ab. 

Ich als Kunde habe die freie Wahl, was ich damit mache, 

und bekomme durch die Beratung aber auch Handlungs-

optionen transparent gemacht. Eine absolute Weiter-

empfehlung.

Martin S., Schwabach

Ich bin höchst zufrieden und dankbar. 

Von Anfang an lief alles perfekt. 

Herr Beintze war immer erreichbar und offen 

und geduldig bei allen Fragen. 

Sehr gerne wieder!!!
Frau Karen L., Hamburg 

Für unsere Ziele wurden 

uns andere und bessere 

Wege gezeigt. Auf unsere 

Wünsche und Bedürfnisse 

wurde zielführend einge-

gangen und sensibel auf 

unsere Situation reagiert.

Jörg Ch., Borna bei Leipzig
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Wir sind durch eine Empfehlung zur Herrn Beintze gekommen 

und bereuen nicht den Schritt gegangen zu sein. Nach der 

Erstellung des Finanziellen Leitbildes hatten wir einen sehr 

guten Überblick über unsere aktuelle und zukünftige finanzielle 

Situation, sodass der Traum vom Eigenheim nun umgesetzt 

werden kann. Vielen Dank für die kompetente Unterstützung 

und Beratung bei der laufenden Unternehmung.

Claudia L., Leipzig

Die Idee, für uns ein 

„Finanzielles Leitbild“ zu 

entwickeln war Neuland. 

Die Ergebnisse sind 

sehr positiv, weil klar 

zu erkennen ist, wie viel 

Potenzial unentdeckt 

bleibt, wenn man kein 

„Finanzielles Leitbild“ hat.

Andre H., Leipzig

Durch die Beratung fühle ich mich besser 

aufgestellt. Es besteht mehr Klarheit in den 

einzelnen Bereichen und damit auch mehr 

Sicherheit. Die Gespräche haben auch 

dazu geführt, dass wir uns das erste Mal 

mit dem Thema Vorsorgevollmacht aus-

einandergesetzt haben.

Dana R., bei Bamberg

Ich war schnell von dem Konzept der integralen Finanz-

planung, verbunden mit der Erstellung eines finanziellen 

Leitbilds, überzeugt und bin es heute auch noch.

Die langjährige vertrauensvolle Zusammenarbeit war 

aber auch in anderen Bereichen durch eine sehr gute 

Beratungsqualität, hohe Kompetenz, sehr gute Erreich-

barkeit und Freundlichkeit geprägt. Kann ich jederzeit 

weiterempfehlen.

Detlef R., Leipzig

Herr Beintze ist ein sehr höflicher und nicht urteilender 

Mensch, was ich als überaus positiv ansehe. Es wird die 

Lebenssituation individuell auf die Beratung angepasst, 

er hat uns einen super Überblick über unsere Finanzen 

verschafft, was wir allein wahrscheinlich nicht hinbe-

kommen hätten. 

Unsere Wünsche und Vorstellungen werden zu 100% 

berücksichtigt, wir fühlen uns sehr gut aufgehoben.

Janine H., Leipzig

Auf Grund meiner Unsicherheit bezüglich einer finanziellen 

Planung bin ich einer Empfehlung aus dem Familienkreis 

gefolgt und habe mich mit der Dr. Pestel Finanzplanung in 

Verbindung gesetzt. Zu diesem Zeitpunkt habe ich erwartet, 

dass mir übliche Finanzprodukte von der Stange verkauft 

werden. Diese Erwartungen wurden 

nicht erfüllt. Stattdessen hat sich der 

Berater sehr akribisch mit meiner 

Lebenssituation und meinen Vorstel-

lungen auseinandergesetzt. In indivi

duellen Gesprächen wurde ein für 

mich maßgeschneiderter Plan ausge-

arbeitet. Für mich hat sich hieraus ein 

klares Lagebild über meine finanzielle 

Situati-on, meinen zukünftigen Mög-

lichkeiten und Erwartungen ergeben. 

Das Angebot kann ich mit bestem 

Gewissen weiterempfehlen.

Dr. B. Köhler, Berlin

Durch die Beratung fühle ich mich besser 

aufgestellt. Es besteht mehr Klarheit 

in den einzelnen Bereichen und damit 

auch mehr Sicherheit. Die Gespräche 

haben auch dazu geführt, dass wir uns 

das erste Mal mit dem Thema Vorsorge

vollmacht auseinandergesetzt haben.

Carmen S., Leipzig
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Es ist eine Lüge 
zu sagen, dass 
eine Finanzplanung 

ist. Die meisten 
Menschen empfinden 
das als puren 
Horror, außer Sie 
kommen zu mir.

das einfachste 
der Welt 
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Wenn Sie sich nur beraten lassen 
möchten, finden Sie dafür überall 
Angebote. 

Wenn Sie jedoch 

KLARHEIT, TRANSPARENZ, 
MEHR SELBSTBESTIMMUNG 
und eine 

HÖHERE LEBENSQUALITÄT 
erwarten, erreichen Sie mich unter 

T 0172 80 99 320

hb@haraldbeintze.com
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Harald Beintze – 
Podcast
Wer viel unterwegs ist oder 
lieber hört als liest, ist in meinem 
Podcast genau richtig.

WENIGER PERFEKTION, 
MEHR ECHTHEIT – 
DARUM GEHT ES IN MEINEN FOLGEN.

Ich spreche über Themen, die unsere Lebensqualität 

unmittelbar beeinflussen: Finanzen, Orientierung, 

Selbstbestimmung, Klarheit, Transparenz und 

persönliches Wachstum.

Dabei geht es unter anderem um folgende Fragen:

•	 Wie heben wir Potenziale, die wir besitzen, 

	 aber oft nicht kennen?

•	 Wie befreien wir uns von finanziellem Stress?

•	 Wie setzen wir Geld als echten „Glücklichmacher“ ein?

Mein Ziel ist es, Menschen auf die Eins zu bringen – klar, 

kraftvoll und selbstbestimmt.

Hier geht es zum Podcast 

oder unter 

www.haraldbeintze.com
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Auf die Bühne 
fertig los …
Kultur trifft Wir t schaft
Schumann Haus in Leipzig 
März 2024

Ziele, Emotionen und Entscheidungen – 

Warum wir bei Geld emotional statt rational entscheiden.
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Silent 
SPEAKER
Battle

Im Januar 2026 wurde Dresden  zum 

Mittelpunkt der internationalen Speaker 

Szene: Beim 2. Internationalen Speaker 

Slam traten mehr als 200 Speaker aus 

24 Nationen auf zwei parallellaufenden 

Bühnen gegeneinander an – in einem 

inspirierenden Wettstreit über Sprach-

grenzen hinweg.

Gleichzeitig erreichte ein 

Live-stream mit über 

100.000 Zuschauerinnen 

und Zuschauern ein großes 

Online-Publikum, während 

eine prominente Jury die 

Performances bewertete.

Mit seinem Vortrag 

begeisterte Harald K.-H. Beintze 

nicht nur das Publikum, sondern 

wurde dafür auch mit dem 

Hermann Scherer Award aus- 

gezeichnet.

Ein Moment voller Gänsehaut – 

und ein kraftvolles Zeichen 

dafür, welche Wirkung entsteht, 

wenn klare Worte auf echte 

Überzeugung treffen.

2. Internationaler 
Speaker Slam
Dresden 
Januar 2026

„Geld ist immer 
der Bestimmer“ 
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Ein Abend
voller Energie
2. Internationaler Speaker Slam
Dresden 
Januar 2026

Harald K.-H. Beintze erhält 
Hermann Scherer Award  beim 
2. Internationalen Speaker Slam 

Harald K.-H. Beintze erhält Hermann Scherer 

Award beim 2. Internationalen Speaker Slam in 

Dresden, Januar 2026. Beim 2. Internationa-

len Speaker Slam, der im Januar in Dresden 

stattfand, wurde Harald K.-H. Beintze, der aus 

Bamberg stammt und heute seinen Lebens-

mittelpunkt in Leipzig hat, für seinen Vortrag 

„Geld ist immer der Bestimmer“ mit dem 

renommierten Hermann Scherer Award 

ausgezeichnet.

Der Speaker Slam gilt als einer der 

dynamischsten und anspruchsvollsten 

Rednerwettbewerbe. 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

haben nur wenige Minuten Zeit, um 

ihre Botschaft präzise und wirkungsvoll 

auf den Punkt zu bringen. Einen Vortrag 

so zu kürzen und dennoch alles 

Wesentliche zu transportieren - und 

dabei eine spürbare Verbindung zum 

Publikum aufzubauen - zählt zur 

Königsklasse des professionellen 

Speakings. 

Beintze überzeugte Jury und Publikum 

mit einer klaren Botschaft zu einem 

Thema, das im Alltag vieler Menschen 

präsenter ist, als ihnen bewusst ist: der 

Einfluss des Geldes auf persönliche 

Entscheidungen und Lebensqualität.

Statt sich von äußeren Umständen leiten zu lassen, plädiert er dafür, Verant-

wortung zu übernehmen und das eigene Leben proaktiv zu gestalten. Damit 

stellt er einen direkten Bezug zwischen finanzieller Klarheit, persönlicher 

Freiheit und mehr Lebensqualität her. Der Vortrag endete mit einem klaren 

Appell an alle Zuhörerinnen und Zuhörer, die Steuerung ihres Lebens nicht 

aus der Hand zu geben: 

„Am Ende zählt nicht das 
Geld – sondern das Leben, 
das Sie geführt haben.“

Mehr dazu unter:
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Webinar

Good Morning, World – 6:30 Uhr. 

Der Wecker klingelt und die Welt hat sich verändert. 

Es gibt keinen Stillstand in unserem Universum 

und Entscheidungen, die heute richtig sind, müssen 

vielleicht morgen, nächste Woche, in einigen Monaten 

oder Jahren überdacht werden. Zeit ist im Leben ein 

entscheidender Faktor. Die Herausforderung für Sie 

und uns wird sein, dass wir zum richtigen Zeitpunkt, 

die richtigen Entscheidungen treffen. 

Nichts ist so 
beständig 
wie der Wandel

Das ist nur möglich, wenn Sie wissen, 

dass Sie HEUTE in ZUKUNFT und in 

der Zeit dazwischen die Möglichkeiten 

ausnutzen, um das Leben zu führen, 

wofür Sie bereit sind, morgens aufzustehen. 
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Webinar

Die Welt wird zunehmend komplexer und schneller. 

Das Internet hat den Informationsaustausch 

und den Wissenstransfer revolutioniert. 

Wenn wir auf der Höhe der Zeit bleiben wollen, 

ist es unerlässlich flexibel und selbstbestimmter 

zu entscheiden. 

Das ist aber nur möglich, wenn wir ein System 

haben, dass eine lebenslange Gültigkeit hat, 

auf Naturprinzipien  beruht und wir das Wissen 

besitzen, damit wir unabhängig von Dritten 

agieren können. 

In der wenigen freien Zeit die uns neben dem Beruf, Familie, 

Freunde, Hobbys und den sozialen Projekten bleibt, hilft 

Transparenz und Klarheit die richtigen Entscheidungen 

mit wenig Zeitaufwand zu treffen. Die Ressource „Geld“ 

ist nur einmal verfügbar, wenn Sie falsch eingesetzt wird, 

ist sie unwiederbringlich verloren. Den Schaden ausgleichen 

geht nicht mehr, denn der einmal verlorene Teil wird bei 

der Addition immer fehlen. 

Die Zeit und 
das Ziel
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Webinar

DIE VIER SÄULEN FINANZIELLER STABILITÄT
Seit Jahrhunderten stützen sich Menschen auf vier zentrale 

Einnahmequellen, um ihr Leben zu gestalten, Vermögen 

aufzubauen und ihre goldenen Jahre abzusichern. Diese Quellen 

haben Krisen überdauert, Generationen geprägt und die Grundlage 

für wirtschaftliche Freiheit geschaffen.

Die Welt die uns 
bewegt

DIE VIER EINNAHMEQUELLEN

Diese vier Säulen bilden das Fundament unserer finanziellen 

Lebensgestaltung – heute wie morgen. Wer sie kennt, ver-

steht und gezielt nutzt, schafft nicht nur Sicherheit, sondern 

auch Spielraum für persönliche Entfaltung und unternehme-

rische Freiheit. Die vier Einnahmequellen sind keine moder-

ne Erfindung, sondern Ausdruck historischer Entwicklungen 

in Wirtschaft, Gesellschaft und Politik. Sie sind heute noch 

genauso gültig, wie vor 400 Jahren. 

Sie spiegeln unterschiedliche Formen von Leistung, Besitz 

und Beteiligung wider – und bilden bis heute die Grundlage 

für individuelle und kollektive Vermögensbildung. „Eine 

Untersuchung über das Wesen und die Ursachen des Reich-

tums der Nationen“ wurde im Jahr 1776 von Adam Smith 

veröffentlicht.

Arbeitseinkommen 

die klassische Form der Erwerbstätig-

keit, Grundlage für den Lebensunter-

halt und oft Ausgangspunkt für weitere 

finanzielle Entwicklung.

Gesetzliche Rente 

das staatlich organisierte Sicherungs-

system für das Alter, abhängig von 

Erwerbsbiografie und Beitragsdauer.

Pacht und Mieten

Einnahmen aus Immobilienbesitz oder 

landwirtschaftlichen Flächen, oft über 

Generationen weitergegeben.

Kapitaleinkünfte 

Erträge aus Investitionen, Aktien, 

Beteiligungen oder anderen Kapital-

anlagen, die finanzielle Freiheit 

ermöglichen.
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Der Verein Kinderlachen Leipzig e.V. wurde mit dem Ziel gegründet, 

sozial benachteiligte Kinder zu unterstützen. Dabei haben wir uns 

auf Kinderheime und Kinderwohngruppen konzentriert.

Es gibt Zahlreiche Möglichkeiten Kinder in der Entwicklung zu unter-

stützen.  Neben gemeinsamen Veranstaltungen, die dem Beziehungs-

aufbau und dem Miteinander dienen sollten, haben wir Sport zum 

Thema gemacht. 

Sport ist eine hervorragende Möglichkeit, womit Kinder 

und Jugendliche neue Kontakte- und soziale Sicherheit 

aufbauen, sowie neue Freundschaften schließen können.

Sport verbindet. Aus diesem Grund ist Sport so faszinierend. Wer 

gute Leistung bringt oder sich ins Sport- und Vereinsleben einbringt, 

erfährt Freundschaften und Hilfsbereitschaft fürs Leben. Egal welcher 

Herkunft, egal aus welcher sozialen Schicht ein Mensch kommt, im 

Sport- und Vereinsleben wird jeder aufgenommen, der sich durch 

sportliche Leistung- und/oder durch persönlichen Einsatz einbringt. 

Zum Vereinsleben gehören auch kleinere Veranstaltungen, die unter 

dem Motto „kennenlernen“ und „gemeinsam Spaß“ haben stehen.

Kinderlachen 
Leipzig e.  V. 

Kinder-Malwettbewerb nach dem Motto: 

Jeder darf mal 
Künstler sein

Mein bisher größtes soziales Projekt  –
mit Herzblut 2014 beendet

Die Dauerausstellung kann in unseren 
Büroräumenräumen besichtigt werden.
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Innovationen 
sind wichtig
Tischgespräche – 
Austausch, Inspiration, Lösungen

Innovationen 
sind wichtig

WAS SIND TISCHGESPRÄCHE?
Tischgespräche sind mehr als nur ein Treffen – sie sind ein Raum für lebendigen 

Austausch, neue Perspektiven und praxisnahe Impulse. In kleinen, persönlichen 

Gesprächsrunden bringen wir Menschen zusammen, die sich für aktuelle und 

relevante Themen interessieren. Hier entstehen Ideen, Wissen wird geteilt, und 

gemeinsam finden wir Antworten auf Fragen, die bewegen.

WARUM TISCHGESPRÄCHE?
In einer Welt voller Informationen ist es entscheidend, den richtigen Rahmen 

für echten Dialog zu schaffen. Tischgespräche bieten genau das:

•	 Kompakte Formate mit klarer Struktur

•	 Persönliche Atmosphäre für offene Diskussionen

•	 Vielfältige Themen – von Wirtschaft und Innovation bis hin 

	 zu persönlichen Entwicklungsmöglichkeiten

IHR MEHRWERT
Neben spannenden Impulsen haben Sie die Möglichkeit, individuelle Beratungs-

angebote kennenzulernen. So wird aus einem Gespräch nicht nur Inspiration, 

sondern auch konkrete Unterstützung für Ihre Ziele.

FÜR WEN SIND TISCHGESPRÄCHE GEDACHT?
Für Unternehmer, Entscheider, Fachkräfte und alle, die den Austausch schätzen 

und neue Wege gehen wollen.
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Sportliche 
Ambitionen …
… und der Gemeinschaftsgedanke

1996 bis 
2008

Vorstand im Squash- und Racket 

Club Leipzig e. V. 

Sport verbindet und genau aus diesem Grund ist Sport 

so faszinierend. Wer gute Leistung bringt oder sich 

ins Sport- und Vereinsleben einbringt, erfährt Freund-

schaften und Hilfsbereitschaft fürs Leben.  Egal 

welcher Herkunft, egal aus welcher sozialen Schicht 

ein Mensch kommt, im Sport- und Vereinsleben wird 

jede aufgenommen der sich durch sportliche Leistung- 

und/oder durch persönlichen Einsatz einbringt. 

Daher war und ist es mir heute noch wichtig, 

soziale Projekte zu unterstützen und Freund-

schaften zu pflegen.

Der größte Erfolg in der Tätigkeit als Vorstandsmitglied 

war es, den Verein, nach einer schwierigen Phase in die 

Stabilität zurückzubringen. In den Folgejahren haben 

wir Partnervereinen und in Pionierarbeit die Squashliga 

in Sachsen zu mitgegründet. 

Das ausgerufene Ziel: Dauerhaft eine erfolgreiche 

Mannschaft für den Spielbetrieb zu stellen.

2008 Wahl zum 1. Ehrenmitglied des Squash- 

und Racket Club Leipzig e. V gewählt. 

In den Folgejahren glücklich und ohne 

Verletzungen aus dem aktiven Sportleben 

zurückgezogen.

D E R M E N S C H E N A N Z I E H T 

U N D I H N E N E I N E N E U E 

FO R M VO N H E I M AT B I E T E T.

S P O RT I ST H E U T E E I N E D E R L E T Z T E N 

B AST I O N E N EC H T E R G E M E I N S C H A F T – 

ein sozialer 
Magnet, 
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Finanzielle 
Klarheit ist 
kein Luxus – 
sie ist der 
Schlüssel zu 
mehr Selbst-
bestimmung.

Social Media
 Mittendrin statt nur dabei 

XING

Facebook LinkedIn

Instagram
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Aufgemerkt – 
Ich habe etwas 
zu erzählen

Alle Blogbeiträge ansehen          

Meine Blogbeiträge,  die zum Nachdenken anregen 
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Was Prioritäten in einem Glas 
zu suchen haben

Geld, wer spricht den schon über Geld.

Humankapital: Der Schlüssel 
zum persönlichen Erfolg.

Warum die meisten Menschen ihre Möglich-
keiten im Leben nicht ausschöpfen.

Haben Sie Ihr Ziel vom Anfang des Jahres
noch im Blick oder schon aufgeben.

Die Blogbeiträge im einzelnen lesen:

Ruhestandsplanung – Strategie für 
die finanzielle Sicherheit im Alter.

Ruhestandsplanung – Strategie für 
die finanzielle Sicherheit im Alter.
Existenzielle Absicherung: 
Ein Fundament für eine sorgenfreies Leben.   

Rückblick – Kultur trifft Wirtschaft.

 Die Zukunft hängt davon ab, 
was wir heute tun.

Wenn der Finanzberater 
dreimal klingelt.

Ein Finanzielles Leitbild, mit dem Sie 
Ihre Potenziale erkennen und Ihre 
Möglichkeiten ausschöpfen können.

Wissen schadet nur demjenigen, 
der es nicht hat.

Cash ist King

Alles beginnt mit einem ersten Schritt.

Wer immer das gleiche macht, kann keine 
anderen Ergebnisse erwarten

Ruhestandsplanung – Strategie für 
die finanzielle Sicherheit im Alter.

Wir sind nicht neugierig, wir wollen 
nur die richtigen Fragen stellen.

Geiz ist geil, wer braucht denn 
schon Gewinne

Ein Finanzielles Leitbild – wer braucht 
denn sowas?

5554



W E N N  W I R  M I T 

D U R C H  D I E  W E LT  G E H E N  U N D  U N S E R E 

M Ö G L I C H K E I T E N  A U S S C H Ö P F E N , 

KÖ N N E N  W I R  S P R I C H WÖ R T L I C H 

DA R A N ZU G L AU B E N I ST M A N C H M A L 

N I C H T E I N FAC H, A B E R F Ü R M I C H I ST 

ES D I E E I N Z I G E O P T I O N.

I N D I ES E N S I N N E N W Ü N S C H E I C H 

I H N E N G ES U N D H E I T, E R FO LG U N D 

DAS S S I E I H R E M Ö G L I C H K E I T E N 

D ES L E B E N S VO L L AU S S C H Ö P F E N. 

Ihr 

Berge versetzen. 

offenen Augen
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